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Schrittweises Inkrafttreten der EU-KI-Verordnung S e

» Veroffentlichung eines Leitfadens zur Definition von KI-Systemen
» Verpflichtung zur Vermittlung von KI-Kenntnissen
Februar 2025 . \/erhot bestimmter Praktiken

\
» Regeln fur Anbieter von KI-Modellen mit allgemeinem Verwendungszweck
(,General Purpose AI)
August 2025 « Sgnktionen bei Verstolen (bis zu EUR 35 Mio. oder 7 % des Jahresumsatzes)
%

* Die meisten ubrigen Regelungen gelten, insbesondere fur Anwender von

August 2026 Hochrisiko-KI-Systemen




Al Literacy/KI-Kompetenz S Keupane

Art.3 (56), Art. 4 und Erwagungsgrund 20 KI-VO

Seit 2. Februar 2025: Alle Mitarbeiter, die mit dem Betrieb und der Nutzung von KI-Systemen zu tun haben,
mussen uber KI-Kenntnisse verfiigen.

- Obligatorische KI-Schulungen
- Erweiterte Schulungen flr Mitarbeiter, die mit risikoreicher KI zu tun haben

Dabei zu berucksichtigen:

- technische Kenntnisse der Mitarbeiter,

- ihre Erfahrung, Ausbildung und Schulung,

- Kontext, in dem die KI-Systeme eingesetzt werden sollen und

- Personengruppen, fur die die KI-Systeme eingesetzt werden sollen.

NS

[Uberwachungs— und Durchsetzungsvorschriften gelten erst ab 3. August 2026
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Al Literacy/KI-Kompetenz
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Ermittlung des Einfiihrung RegelmiBige
Bedarfs Wiederholung
Wer nutzt oder Malsnahmen und Wissen der Mitarbeiter
entwickelt KI? Inhalte, die Rollen und aktuell halten
Verantwortlichkeiten
Wer benotigt Starkung berucksichtigen

der Kompetenz?

- Simmons & Simmons Al Literacy Programme (in englischer Sprache)

S KI-Update

Dokumentation

MalRnahmen
Inhalte

Teilnehmer


https://www.simmons-simmons.com/en/products/ai-literacy-programme

Definition von KI S Keupsare

Art. 3 Nr. 1 KI-Verordnung

Definition von KI-System:

- KI-System” ein maschinengestitztes System, das flr einen in
unterschiedlichem Grade autonomen Betrieb ausgelegt ist und das nach
seiner Betriebsaufnahme anpassungsfahig sein kann und das aus den
erhaltenen Eingaben fur explizite oder implizite Ziele ableitet, wie Ausgaben
wie etwa Vorhersagen, Inhalte, Empfehlungen oder Entscheidungen erstellt
werden, die physische oder virtuelle Umgebungen beeinflussen konnen;

* Die Definition wurde konkretisiert durch einen Leitfaden zur Definition von KI-
Systemen

 Entscheidend ist die Fahigkeit des KI-Systems, Schlussfolgerungen aus den
Eingabedaten zu ziehen.

* Die Fahigkeit des KI-Systems, sich selbstandig weiterzuentwickeln, ist zwar

typisch, aber keine notwendige Voraussetzung



Verbot bestimmter Anwendungen S e
Risikobasierter Ansatz

Unannehmbares Risiko
Verboten

Hohes Risiko
Erlaubt, aber umfassende Regulierung

- Begrenztes Risiko
Erlaubt, aber Transparenzpflichten

o Geringes Risiko
Erlaubt, freiwillige Kodizes




S KI-Update

Verbot bestimmter Anwendungen

@@ Manipulative KI

” Schwachen ausnutzende KI

www

i€

@ Emotionserkennende KI am Arbeitsplatz @

Social Scoring KI

(®)F Gesichtserkennende KI



Hoch-Risiko-Systeme
Anwendbar ab August 2026

Im Bewerbungsverfahren

KI-Systeme, die fur die Einstellung und Auswahl
naturlicher Personen verwendet werden sollen,
Insbesondere, um:

* gezielte Stellenanzeigen zu schalten,

*  Bewerbungen zu analysieren und zu filtern und
Bewerber zu bewerten

S KI-Update

Im Arbeitsverhaltnis

KI-Systeme, die dazu bestimmt sind, Entscheidungen zu
treffen, die sich auswirken konnen auf:

Bedingungen des Arbeitsverhaltnisses,

Beforderung,

Beendigung von Arbeitsverhaltnissen,

Zuweisung von Aufgaben auf der Grundlage
individuellen Verhaltens oder personlicher Merkmale
oder Eigenschaften oder

Uberwachung oder Bewertung der Leistung und des
Verhaltens von Personen.



Hoch-Risiko-Systeme

Betreiber mussen bei der Nutzung eines Hoch-Risiko-KI-Systems sicherstellen, dass:

OO0OT BN WDN K

das KI-System entsprechend der Gebrauchsanweisung des Anbieters genutzt wird.
Dies ist durch geeignete technische und organisatorische MaBRnahmen zu
gewahrleisten.

das KI-System durch eine ausreichend kompetente und geschulte natiirliche Person
beaufsichtigt wird.

verwendete Eingabedaten in Bezug auf die Zweckbestimmung relevant und
ausreichend reprasentativ sind.

das KI-System fortlaufend nach Mal3gabe der Gebrauchsanweisung uberwacht wird.

automatisch erzeugte Protokolle fur mindestens sechs Monate gespeichert werden.

Arbeitnehmer und Arbeithehmervertreter, die am Arbeitsplatz von einem Hochrisiko-
KI-System betroffen sind, vorab informiert werden.

S KI-Update



Art. 22 DSGVO im Kontext von KI

Art. 22 DSGVO (Schutz vor ausschlieBlich automatisierten Entscheidungen)

Absatz 1:
,Die betroffene Person hat das Recht, nicht einer ausschliel3lich auf einer automatisierten
Verarbeitung - einschliel3lich Profiling - beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die ihr
gegentiber rechtliche Wirkung entfaltet oder sie in &hnlicher Weise erheblich beeintrachtigt.”

Absatz 2:
Dies gilt nicht, ,wenn die Entscheidung
a)  fur den Abschluss oder die Erflillung eines Vertrages zwischen der betroffenen Person
und dem Verantwortlichen erforderlich ist,
b) aufgrund von Rechtsvorschriften [...] zuléssig ist[...],
c) mit ausdrticklicher Einwilligung der betroffenen Person erfolgt”

S KI-Update
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Art. 22 DSGVO im Kontext von KI S Kupoate

Keine auf Automatisierung beruhende Entscheidung bei menschlichem Eingreifen
- Plausibilitatskontrolle:

« Mitarbeiter muss nicht Einzelheiten der KI-Anwendung oder den Algorithmus kennen
« Mitarbeiter muss sich inhaltlich und nicht nur formal mit der Entscheidung
auseinandersetzen

« Mitarbeiter muss Entscheidungsspielraum haben, um die automatisierte Entscheidung zu
andern

- Zulassig ist ,empfehlende” oder ,informationsbeschaffende” KI, nicht aber ,entscheidende” KI

11



Art. 22 DSGVO im Kontext von KI

Verhaltnis zur KI-VO:

« Koexistenz der Regelwerke
* Einhaltung der KI-VO schutzt grds. nicht vor Verstold gegen Art. 22

DSGVO
« Aber: Vorgaben der KI-Verordnung (z.B. menschliche Aufsicht) konnen

zur fur Art. 22 DSGVO notwendigen inhaltlichen Auseinandersetzung
fuhren

- Die Einhaltung der KI-VO kann im Einzelfall die Einhaltung des Art. 22 DSGVO
gewahrleisten.

S

KI-Update
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Diskriminierung durch KI S Kiupdate
Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGQG)

8% X & &3]

Anwendungsbereich Diskriminierungspotential Liicken im AGG? Pflichten und Haftung
§ 1 AGG: Geschutzte Merkmale ¢ Trainingsdaten * Unmittelbare vs. Mittelbare » Organisationspflichten, § 12
* Rasse Benachteiligung AGG
* Ethnische Herkunft * Design des Algorithmus
» Geschlecht * Erst die auf einer KI-basierten « Arbeitgeber haftet fur KI-
e Religion/Weltanschauung ¢ ,Selbstlernende” KI-Systeme Datenanalyse basierende bedingte Diskriminierungen
* Behinderung Entscheidung ist justiziabel.
« Alter « Uberwachung von
* Sexuelle Identitat * Diskriminierung durch KI Weisungsempfangern - egal, ob
e . schwierig zu erfahren und zu Mensch oder KI
§ 2 AGG: Beschaftigung (weit) e .
§ 6 AGG: persdnlich Diskriminierung®

AGG ist technologieoffen

13



Betriebsrat
Beteiligungsrechte

§ 80 Abs. 3 BetrVG: Hinzuziehung eines Sachverstandigen

@ 87 Abs. 1 Nr. 6 BetrVG: EinfUhrung und Anwendung technischer Einrichtungen

§ 87 Abs. 1 Nr. 7 BetrVG: Regelungen Uber Arbeits- und Gesundheitsschutz

§ 90 Abs. 1 Nr. 3 BetrVG: Planung von Arbeitsverfahren und —-ablaufen
einschliellich des Einsatzes von KI

@ § 94 BetrVG: Beurteilungsgrundsatze und Personalfragebogen

@ § 95 Abs. 2a BetrVG: Auswahlrichtlinien

§ 111 BetrVG: Betriebsanderung

un

KI-Update
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Betriebsrat
Praxisleitfaden: Rechtssichere Einfuhrung von KI

j_ Frihzeitige Einbindung in die Planung von KI-Projekten
2 Transparenz schaffen
3 Betriebsvereinbarungen nutzen

4_ Schulung und Sensibilisierung

S

KI-Update
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g KI-Update

General-Purpose-KI
Anwendbar seit 2. August 2025

Art. 3 Nr. 63 KI-VO; GPAI-Guidelines; Kapitel V KI-VO

Definition:
* Erhebliche allgemeine Verwendbarkeit
* Fahigkeit, unabhangig von der Art und Weise seines Inverkehrbringens ein breites Spektrum
unterschiedlicher Aufgaben kompetent zu erfullen
* Integrationsfahigkeit in eine Vielzahl nachgelagerter Systeme oder Anwendungen

N /

Grundsatzlich: Pflichten fur Anbieter, nicht fur Anwender

Aktive Durchsetzung durch das EU AI Office erst ab August 2026

16



General-Purpose-KI
Einsatz von ChatGPT

Offenlegung durch
Arbeitnehmer

un

KI-Update
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g KI-Update

Compliance

« Legalitatspflicht/ « BufRgeld
Kontrollpflicht * Schadensersatz
+ KI-VO, DSGVO, AGG, * Reputation

BetrVG etc.

Definition Rechtsgrundlagen Verantwortlichkeit Haftungsrisiken

* Einhaltung rechtlicher * Geschaftsleitung
Vorgaben beim Einsatz * Delegation moglich
von KI-Systemen

18



g KI-Update

Compliance
Aufbau und Umsetzung

1 Verantwortlichkeiten benennen Diskriminierungsrisiken erkennen

2 Transparenz schaffen

(Einsatzbereiche, Funktionsweise) Mitarbeitende schulen

Ggf. Betriebsrat einbinden Dokumentieren

Rechtlichen Rahmen ermitteln 8 Monitoring etablieren

Datenschutz sicherstellen j_o Bel Audits mitwirken

O1r & O

19



,sIimmons
Simmons




Alexander Greth

Counsel

Fachanwalt fur Arbeitsrecht

Simmons & Simmons LLP

DD 0211 470 53 22

M 0151 5276 4014
alexander.greth@simmons-simmons.com

Dr. Leon Widdrat

Rechtsanwalt

Simmons & Simmons LLP

DD 069 5060 72 117

M 0151 5276 4038
leon.widdrat@simmons-simmons.com

simmons-simmons.com

© Simmons & Simmons LLP and its licensors. All rights asserted and reserved. This document is for general guidance only. It does not contain
definitive advice. Simmons & Simmons LLP is a limited liability partnership registered in England & Wales with number OC352713 and with
its registered office at CityPoint, One Ropemaker Street, London EC2Y 9SS, United Kingdom. It is authorised and regulated by the Solicitors
Regulation Authority and its SRA ID number is 533587. The word “partner” refers to a member of Simmons & Simmons LLP or one of its affiliates,
or an employee or consultant with equivalent standing and qualifications. A list of members and other partners together with their professional
qualifications is available for inspection at the above address.



	Slide 1: KI-Update für Arbeitgeber
	Slide 2: Schrittweises Inkrafttreten der EU-KI-Verordnung 
	Slide 3: AI Literacy/KI-Kompetenz
	Slide 4: AI Literacy/KI-Kompetenz
	Slide 5: Definition von KI
	Slide 6: Verbot bestimmter Anwendungen
	Slide 7
	Slide 8: Hoch-Risiko-Systeme
	Slide 9: Hoch-Risiko-Systeme
	Slide 10: Art. 22 DSGVO im Kontext von KI 
	Slide 11: Art. 22 DSGVO im Kontext von KI
	Slide 12: Art. 22 DSGVO im Kontext von KI
	Slide 13: Diskriminierung durch KI
	Slide 14
	Slide 15
	Slide 16: General-Purpose-KI
	Slide 17
	Slide 18
	Slide 19
	Slide 20
	Slide 21



